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Wirtschaftliches	Handeln	der	privaten	Haushalte	

• Warum wirtschaften wir? – Anwenden des Wirtschaftlichkeitsprinzips 

• Grundlagen reflektierter Konsumentscheidungen – Beeinflussung durch Werbung und 

Verkaufspsychologie,  Einbezug sozialer und ökonomischer Kriterien, Orientierung am Prinzip der 

Nachhaltigkeit 

• Funktionen des Geldes – Bedeutung der Geldwertstabilität (Gefahr durch Inflation/Deflation) 

• Magisches Dreieck der Geldanlage (Rentabilität, Liquidität, Sicherheit)  zur Bewertung 

grundlegender Anlageformen 

• Ursachen und Risiken der Verschuldung privater Haushalte 

• Arbeitsteilung zur Förderung der wirtschaftlichen Nutzung von Ressourcen – Entwicklung von 

Berufen, Geld als Tauschmittel 

• Kriterien und Prozess der Berufswahlentscheidung 

 

Rechtliches	Handeln	der	privaten	Haushalte	

• Zustandekommen von Verträgen – insbesondere rechtliche Bestandteile einer Kaufhandlung 

sowie Rechte und Pflichten aus dem Kaufvertrag 

• Umgang mit Gesetzestexten – untergliedern von einfachen Rechtsnormen in 

Tatbestandsmerkmale und Rechtsfolgen 

• Unterschied zwischen Besitz und Eigentum 

• Pflichtverletzungen beim Kauf und Rechte des Käufers beim Sachmangel 

• Rechtliche Stellung Minderjähriger + Altersstufen (Rechtsfähigkeit, Geschäftsfähigkeit, 

Deliktsfähigkeit, Strafmündigkeit) – Anwendung auf Fallbeispiele (insbesondere beschränkte 

Geschäftsfähigkeit) 

• Funktionen des Rechts – Ordnungs- und Schutzfunktion am Beispiel der Geschäftsfähigkeit 

 

Wirtschaftliches	und	rechtliches	Handeln	im	Unternehmen	

• Voraussetzungen, Chancen und Risiken der Unternehmensgründung 

• Rechtsformen: Möglichkeiten der Haftungsbeschränkung  

• Standortwahl – Standortfaktoren  

• Typische Geschäftsprozesse im Unternehmen (Beschaffung, Produktion, Marketing) – 

Arbeitsteilung und Spezialisierung 

• Grundlagen des Rechnungswesens (Aufbau einer einfachen Bilanz) 

 

Methodenkompetenzen	

• Analyse von Grafiken, Tabellen und Karikaturen 

• Arbeit mit Fachtexten – insbesondere die Anwendung vonRechtsnormen 

• Anwendung von Methoden zur Bewertung von Entscheidungen (z.B. gewichtete 

Entscheidungsmatrix) 

• Anwendung des Fachwissens an Fallbeispielen (Fallstudie, Rechtsfälle,…) 


